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Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Freitag, 1. April –Herz-Jesu-Freitag
Schüpfheim 08.00 Stille Anbetung
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 2. April
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

5. Fastensonntag
Samstag, 2. April
Schüpfheim 17.45 Rosenkranz

18.30 Kommunionfeier/Gedächtnisse/
Gedächtnisgottesdienst der FG

Flühli 19.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 3. April
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier, Livestream

09.30 Eucharistiefeier im WPZ
Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier

10.00 Chinderfiir im Pfarrsäli

Dienstag, 5. April
Sörenberg 08.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier

Mittwoch, 6. April
Schüpfheim 08.10 Schülergottesdienst/Z2
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 7. April
Schüpfheim 08.10 Schülergottesdienst/Z3

16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Freitag, 8. April
Schüpfheim 08.10 Schülergottesdienst/Z1

Palmsonntag
Samstag, 9. April
Schüpfheim 17.45 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
mit Palmweihe

Sonntag, 10. April
Sörenberg 09.00 Eucharistiefeier mit Palmweihe
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier mit Palmweihe,

Livestream
09.30 Live-Übertragung ins WPZ

Flühli 10.30 Eucharistiefeier
10.30 Chinderfiir im Pfarreiheim
19.30 Versöhnungsfeier

Montag, 11. April
Sörenberg 19.30 Versöhnungsfeier

Dienstag, 12. April
Sörenberg 08.10 Schülergottesdienst
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier im Salwideli

Mittwoch, 13. April
Schüpfheim 19.30 Versöhnungsfeier

Donnerstag, 14. April –HoherDonnerstag
Schüpfheim 16.00 Abendmahlsfeier im WPZ

19.30 Abendmahlsfeier
Sörenberg 19.30 Abendmahlsfeier
Flühli 19.30 Abendmahlsfeier

Karfreitag, 15. April
Schüpfheim 09.30 Chinderfiir in der Pfarrkirche
Sörenberg 10.00 Kreuzwegandacht
Schüpfheim 14.30 Karfreitagsliturgie mit Kirchen-

chor, Livestream
Flühli 15.00 Karfreitagsliturgie mit Kirchen-

chor

Ostern
Samstag, 16. April
Schüpfheim 21.00 Osternachtfeier mit Taufe
Sörenberg 21.00 Osternachtfeier
Flühli 21.00 Osternachtfeier

Ostersonntag, 17. April
Schüpfheim 05.30 Ostererwachen
Flühli 09.00 Eucharistiefeier mit Kirchenchor

09.00 Chinderfiir im Pfarreiheim
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor,

Livestream
09.30 Live-Übertragung ins WPZ

Sörenberg 10.30 Eucharistiefeier mit Taufe und
Bläserquartett

Ostermontag, 18. April
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Flühli 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Sörenberg 10.30 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

Gottesdienst-Livestreams
aus Schüpfheim

siehe www.pastoralraum-oe.ch unter
Gottesdienste/Liveübertragungen
oder über diesen QR-Code:
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Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach

Freitag, 1. April –Herz-Jesu-Freitag
Escholzmatt 19.05 Rosenkranz

19.30 Eucharistiefeier mit Segnungen

5. Fastensonntag
Samstag, 2. April
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 19.00 Beichtgelegenheit

19.30 Eucharistiefeier, Livestream
Sonntag, 3. April
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 09.30 Kinderliturgie

09.30 Chinderfiir
Wiggen 10.30 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

Mittwoch, 6. April
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 8. April
Marbach 19.30 Kommunionfeier

Samstag, 9. April
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

Palmsonntag
Samstag, 9. April
Marbach 17.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier mit Palmweihe
Sonntag, 10. April
Marbach 09.00 Eucharistiefeier mit Palmweihe
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier mit Palmweihe,

Livestream
Marbach 17.00 Bussfeier
Escholzmatt 19.30 Bussfeier

Mittwoch, 13. April
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Donnerstag, 14. April –HoherDonnerstag
Escholzmatt 18.30 Abendmahlgottesdienst
Marbach 20.00 Abendmahlgottesdienst

Karfreitag, 15. April
Marbach 09.30 Kreuzwegandacht für Familien
Wiggen 09.30 Kreuzwegandacht,

besonders für Kinder

Escholzmatt 15.00 Karfreitagsliturgie
mit Kirchenchor

Marbach 15.00 Karfreitagsliturgie

Ostern
Samstag, 16. April
Escholzmatt 21.00 Osternachtfeier, Livestream
Marbach 21.00 Osternachtfeier

Ostersonntag, 17. April
Marbach 09.00 Eucharistiefeier mit Kirchenchor
Wiggen 10.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

mit Kirchenchor
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor,

Livestream

Ostermontag, 18. April
Marbach 09.00 Kommunionfeier/Gedächtnisse
Escholzmatt 10.30 Kommunionfeier/Gedächtnisse

Gottesdienst-Livestreams
aus Escholzmatt

siehe www.pastoralraum-oe.ch unter
Gottesdienste/Liveübertragungen
oder über diesen QR-Code:

Titelbild: Ein Palmkreuz vor dem blauen Sörenberger
Himmel.
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Opferansagen

2./3. April:
Projekte PaterMeienberg, Kenia
Bis zu seinem Tod im vergangenen Dezember betreute
Pater Peter Meienberg während vieler Jahre Flüchtlinge
in Kenia. Daneben leitete er Landwirtschaftsprojekte, in
denen Jugendliche eine Ausbildung erhielten. Seine Tä-
tigkeit hat gefruchtet: Seine Projekte werden durch die
Benediktiner Missionare weitergeführt und schenken
auch in Zukunft zahlreichen Hilfesuchenden Unterstüt-
zung und Hoffnung.

9./10. April (Palmsonntag):
Fastenaktion und Entgegennahme Fastenopfersäckli
Am Palmsonntag nehmen wir die Kollekte für die Fasten-
aktion, das Hilfswerk der Schweizer Katholikinnen und
Katholiken, auf. Alle Spenden aus den Pfarreien des Pas-
toralraums kommen dieses Jahr Projekten auf den Philip-
pinen zugute. Es geht einerseits um die Ernährungssiche-
rung in diesem Inselstaat, der stark von den Aus -
wirkungen des Klimawandels betroffen ist. Andererseits
werden die Menschen darin unterstützt, dass sie ange-
sichts gravierender Menschenrechtsverletzungen ihre
Rechte einfordern können.

14./15. April (HoherDonnerstag/Karfreitag):
Karwochenkollekte für die Christinnen undChristen
imHeiligen Land
Das Karwochenopfer gibt Gelegenheit, den Brüdern und
Schwestern in den Ursprungsländern des Christentums
zu helfen. Die Schweizer Bischöfe schreiben in ihrem
Wort zum Karwochenopfer: «Wir sind solidarisch mit
den orientalischen Christinnen und Christen. Sie leisten
mit ihrer Arbeit im Sozial-, Bildungs- und Gesundheits-
wesen einen sehr geschätzten und unverzichtbaren Bei-
trag in der Gesellschaft. Deshalb unterstützen wir mit
Spenden und unserem Gebet einheimische Kirchen und
ihre Institutionen in ihren pastoralen, sozialen und kate-
chetischen Tätigkeiten.» Lassen wir die orientalischen
Christen und Christinnen nicht allein in ihrer Not aus
Krieg und Vertreibung. Geben wir ihrer Zukunft eine
Chance.

16./17. April (Ostern):
Neve Shalom
Mitten in einer Welt der Gewalt und des Terrors wohnen
im Dorf «Neve Shalom/Wahat al-Salam» Juden und Pa-
lästinenser, Moslems und Christen zusammen. «Neve
Shalom/Wahat al-Salam» heisst auf Hebräisch bezie-
hungsweise Arabisch «Oase des Friedens» und steht für
das Dorf des Friedens, in dem sich Juden und Palästinen-

ser Land, Macht, Alltag und Administration teilen. Das
Dorf wurde 1972 von Bruno Hussar gegründet. Der in
Ägypten geborene Jude konvertierte mit 18 Jahren zum
Katholizismus, wurde Dominikanerpater und verband so
die jüdische, moslemische und christliche Identität in
sich. Heute leben 60 Familien im Dorf. Weitere 30 kom-
men demnächst dazu. Die Nachfrage stammt einerseits
von den Kindern der ersten Generation und andererseits
von Menschen aus allen Teilen Israels.
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Menschliche Abgründe
Die 40-tägige Vorbereitungszeit auf Ostern kommt mit
der Feier der Karwoche zu ihrem Höhepunkt. Dabei
werden wir mit menschlichen Abgründen konfrontiert,
die uns immer neu erschauern lassen.

Mit königlichen Gesten zog Jesus in Jerusalem ein, mit
«Hosanna» bejubelt von seinen Jüngern und Jüngerin-
nen. Dieser Ruf galt in Israel dem König und zugleich
Gott. Damit wurde Jesus als der verheissene Messias
ausgerufen, der nach der Prophezeiung Sacharjas auf
einem Esel reitet.

Die Messiaserwartung war mit der Hoffnung verbun-
den, dass ein starker Führer mit militärischer Gewalt
auftritt und Israel von der römischen Besatzungsmacht
befreit. Diese Erwartung hat Jesus enttäuscht. Er hat
sich seinen Kontrahenten ausgeliefert und ans Kreuz
schlagen lassen. Die Versuchung in der Wüste wieder-
holte sich in der Verhöhnung durch die Menge und den
einen Mitgekreuzigten: «Wenn du Gottes Sohn bist, so
hilf dir selbst.» Der Hass der eigenen Glaubensbrüder
und -schwestern hat Jesus ans Kreuz gebracht. Durch
die brutale Macht der römischen Besatzer ist er nach
einem unfairen Prozess zu Tode gekommen.

Diese Geschichte wiederholt sich leider immer wieder;
wir erleben es gerade hautnah: Starke Führer werden
von den Menschen hofiert und bejubelt; sie verüben
Gräueltaten und werden immer noch unterstützt. Im
Namen Gottes wird Gewalt gerechtfertigt. Dies alles ist
eine Folge des menschlichen Grössenwahns, der eigent-
lichen Ursünde.

Wir alle sind schockiert über die Kriegsverbrechen, die
Russland mit dem Einmarsch in die Ukraine und mit
Angriffen auf Zivilisten, Spitäler und Schulen verübt. Es
ist ein Skandal, dass der Patriarch der russisch-orthodo-
xen Kirche, die traditionell eng mit dem Kreml verbun-
den ist, sich nicht davon distanziert und selbst von
einem «grossen Russland» träumt.

Gross ist, wer den Menschen dient. Das zeigt uns Jesus.
Die Feier der Karwoche lädt uns ein, seinem Beispiel zu
folgen, den Menschen Gutes zu tun und den Frieden zu
suchen. Die Zweige des Palmsonntags sind ein Zeichen
für den Frieden. Setzen wir den menschlichen Abgrün-
den dieses Zeichen wirksam entgegen!

Urs Corradini, Pastoralraumleiter

Leitgedanke

Ein Palmkreuz als Zeichen für den Frieden.



OberesEntlebuch | 20 Seiten17

Pastoralraum

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!

Die Zeit mit den BAG-Einschränkungen war keine einfa-
che: Wir waren verpflichtet, die Massnahmen einzuhal-
ten, und wollten gleichzeitig unsere Gottesdienste wo
immer möglich für alle offenhalten. Es gibt Pfarreiange-
hörige, die sich jedoch stark daran gestört haben, dass
wir überhaupt die vorgegebenen Massnahmen umgesetzt
haben. Jetzt sind die Vorschriften aufgehoben, und wir
hoffen, dass nun die Gräben nach und nach zuwachsen

und wir als Gläubige weiter gemeinsam
unterwegs sein können.

Aufgrund der Ein-
schränkungen und

aus Vorsicht haben
sich in den letzten
zwei Jahren viele
Pfarreiangehö-
rige zurückgezo-
gen und die Got-

tesdienste nicht
mehr in der Kirche

mitgefeiert. Einige
haben wir kaum mehr

angetroffen und aus den
Augen verloren. Doch jetzt

steht einem Mitfeiern unserer Got-
tesdienste nichts mehr im Weg. Wir freuen uns, wenn
wir Sie wieder in unseren Feiern begrüssen und ab und
zu im Anschluss auch ein paar persönliche Worte
wechseln dürfen.

Gerade die Karwoche und dann auch die anschliessende
Osterzeit bieten vielfältige Gelegenheiten zum Mitfeiern
von Gottesdiensten:

HeiligeWoche – «Hoch-Zeit» des Glaubens
Am Sonntag, 10. April, feiern wir mit dem Palm-
sonntag den Beginn der Karwoche. Wir treten ein
in die Feier von Tod und Auferstehung Jesu. Diese
Woche ist eine eigentliche «Hoch-Zeit» des Glau-
bens. Wir laden Sie zu den besonderen Gottes-
diensten herzlich ein:
• Palmsonntag
• Abendmahlsgottesdienst
• Karfreitagsliturgie
• Osternachtfeier
• Ostern

Beachten Sie bitte die Hinweise auf
den Pfarreiseiten und in der Got-
tesdienstübersicht. Die Hin-
weise auf den Pfarreiseiten
umfassen die Zeit bis Karfrei-
tag; die Ostergottesdienste
werden im nächsten Pfarrei-
blatt genauer beschrieben
sein. Aber Sie finden bereits in
diesem Pfarreiblatt auf den Seiten
2 und 3 alle Gottesdienstzeiten bis
und mit Ostermontag.

Versöhnung vorOstern
Vor Ostern bieten wir verschiedene Möglichkeiten zur
Feier der Versöhnung an. Schauen Sie bitte im Gottes-
dienstplan und auf den Pfarreiseiten nach den konkreten
Feiern – seien es Versöhnungsfeiern oder Beichtgelegen-
heiten.

Guter Gott,
als dein Sohn Jesus in Jerusalem eingezogen ist,
haben ihm die Menschen zugejubelt.
Als Jesus gefangen genommen wurde,
haben sie seinen Tod gefordert.
So schnell kann sich Liebe
in Wut und Ärger verwandeln – auch bei uns.
Lass uns deshalb wachsam sein
und dafür Sorge tragen, dass die Liebe
zu unseren Mitmenschen in uns erhalten bleibt.
Darum bitten wir durch Jesus Christus,
unseren Bruder und Herrn. Amen.

6 Pastoralraum Oberes Entlebuch www.pastoralraum-oe.ch

Wagen Sie es!
Besuchen Sie wieder einmal

einen Gottesdienst!
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Rückblick Fastenwoche vom 7. bis 12. März
Frühjahrsputz für Körper und Geist

Nach der Infoveranstaltung zum Thema «Fasten nach
Buchinger/Lützner» vom 22. Februar im Pfarrsaal
Escholzmatt, geleitet von der diplomierten Fastenleite-
rin Dorothea Loosli, haben sich acht Frauen unter-
schiedlichen Alters entschieden, bei der Fastenwoche
mitzumachen.

Eingeleitet wird das Fasten mit sogenannten Entlastungs-
tagen. Während vier Tagen des Nahrungsabbaus wird
der Körper auf das bevorstehende Fasten vorbereitet. Der
Nahrungsabbau beginnt von der Spitze der Nahrungsmit-
telpyramide, bis dann am letzten Entlastungstag noch
höchstens 1,5 kg Früchte roh oder gekocht gegessen wer-
den dürfen.

Nach der kompletten Darmentleerung beginnt das
eigentliche Fasten. Über den Tag verteilt werden mindes-
tens drei Liter Flüssigkeit aufgenommen. Dazu gehören
2,5 dl Fruchtsaft, 2,5 dl Gemüsesaft/Gemüsebrühe und
bei Bedarf 2,5 dl Getreidesud, Frucht- und Kräutertee
nach Belieben plus ein Kaffeelöffel Honig. Das «Fasten
nach Buchinger/Lützner» hat den Vorteil, nicht völlig ka-
lorienfrei zu sein und somit den Stoffwechsel weniger zu
belasten.

Die Bedenken nach den Entlastungstagen, bei denen
man schon auf vieles verzichtet hat, nun noch sechs Tage
lang ganz auf feste Nahrung zu verzichten, waren sicher
da. Bei den täglichen unterstützenden Gruppentreffen
von 19.00 bis 20.00 Uhr mit Spaziergängen, Meditation,
Yoga und vor allem einem ausgiebigen Austausch unter-
einander sind jedoch nur positive Rückmeldungen ge-
kommen.

Herausfordernd waren besonders:
• das tägliche Kochen für die Familie, ohne etwas in den

Mund zu stecken oder zu probieren,
• das Einkaufen in einem Lebensmittelgeschäft mit einem

unglaublichen Angebot,
• das Backen eines Geburtstagskuchens, ohne die Finger

oder den Löffel abzulecken.

Wichtig während der Fastenwoche ist, Zeit zu haben
• für einen ausgiebigen Spaziergang,
• für angenehme Körperpflege,
• für ein Fuss- oder Vollbad,
• für einen wohltuenden Leberwickel,
• ein Buch zu lesen,
• sich einfach etwas Gutes tun.

Beim Fastenbrechen am sechsten Tag wurde dann ge-
meinsam feierlich ein Apfel gegessen. Es gab Informatio-
nen zum Nahrungsaufbau und es wurde dafür sensibili-
siert, sorgsam mit den eigenen Ressourcen umzugehen.

Das Fazit dieser Woche ist äusserst positiv. Alle Teilneh-
merinnen haben die Woche des Verzichts äusserst gut
überstanden und haben nur positive Wahrnehmungen
an Körper und Geist verspürt. Diese Woche wird bei allen
noch lange nachklingen, und es wird sicher das Eine oder
Andere bei der Ernährung und dem eigenen Lebensstil
verändert werden.

Text und Bild:
Vroni Wüthrich, Pfarreirat Escholzmatt
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Schüpfheim

Gedächtnisse

Samstag, 2. April, 09.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Josef Böb-
ner-Schnyder, Chratzereberg 4.
Jahrzeiten:
Franz Schmid, Schächlimatte 1, frü-
her Bachmatte. Jda und Josef Schu-
macher-Schmid, Längacher. Josef
und Anna Felder-Dängeli und Sohn
Josef, Staufe. Margrith und Heinz
Felder und Angehörige, Unterdorf 5.

Samstag, 2. April, 18.30Uhr
Dreissigster für Kurt Wigger-Ried-
weg, Hauptstrasse 47.
Jahrzeiten:
Josef Emmenegger, früher Linde.
Maria und Hans Glanzmann-Krum-
menacher, WPZ, früher Schächli 26.
Söpp und Anna Krummenacher-Löt-
scher, Hauptstrasse 50/Hindervor-
müli 1.
Gedächtnis für alle verstorbenen Mit-
glieder der Frauengemeinschaft.

Samstag, 9. April, 18.30Uhr
Dreissigster für Anton Furrer-Felder,
Flühlistrasse 31.
Jahrzeiten:
Josef Eicher-Schmid und Angehö-
rige, Acherguet. Robert Felder-Em-
menegger, Ober-Aemeneggli. Toni
Eicher-Emmenegger, Talrueh. Hed-
wig und Richard Felder-Bieri und
Angehörige, Dügbödili/Kapellmatt.
Maria Graf, früher Schmidgass.

Ostermontag, 18. April, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Hans Schmid-Eicher und seine ver-
storbenen Söhne Hans-Peter und

Walter, Stegmatte. Josef und Anna
Lötscher-Bieri, Gruppe.
Gedächtnis für Anton und Lina Em-
menegger-Emmenegger, Vormüli.

Verstorben

Am 1. März verstarb im Alter von 70
JahrenKurtWigger-Riedweg,Haupt-
strasse 47.

Am 11. März verstarb im Alter von 89
Jahren Anton Furrer-Felder, Flühli-
strasse 31.

Gott schenke den Verstorbenen die ewi ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Februar

Beerdigungsopfer: 3055.75
Sonntagsopfer:
Fairmed 336.30
Seelsorge Diözesankurie 113.70
Paradiesgässli, Luzern 238.40
Diözesane Kommissionen 399.45

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Herzliche Gratulation,
Patrick Rösch!

Unser Sakristan Patrick Rösch hat
am 18. März den Sakristanenkurs,
der vom Schweizerischen Sakrista-

nenverband angeboten wird, erfolg-
reich abgeschlossen.

Nach zwei Kurswochen im Novem-
ber des letzten Jahres standen im
März noch zwei weitere Kurswo-
chen mit einem dicht gedrängten
Programm an.

In den letzten Monaten musste zu-
dem eine schriftliche Arbeit erstellt
werden, in der es darum ging, die
eigene Pfarrkirche und die beson-
deren Aufgaben vor Ort zu um-
schreiben.

Wir gratulieren Patrick herzlich
zum erfolgreichen Abschluss und
freuen uns, dass er uns jetzt noch
kompetenter unterstützen kann.

Urs Corradini, Gemeindeleiter
Luzia Felder, Kirchenratspräsidentin

Frauengemeinschaft
Gedächtnisgottesdienst

Am Samstag, 2. April, gestaltet
die Liturgiegruppe der Frauen -
gemeinschaft den Abendgottes-
dienst um 18.30 Uhr. Dabei wird
besonders aller im Verlauf des
Jahres verstorbenen Frauen von
Schüpfheim gedacht. Die Frauen-
gemeinschaft freut sich über viele
Mitfeiernde.
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Samstag/Sonntag, 9./10. April: Palmsonntag
Die Gottesdienste vomPalmsonntag, 9./10. April, begin-
nen draussen auf dem Kirchplatz mit der Segnung der
Palmzweige. Am Sonntag wird die Jungwacht mit Palm-
bäumen mitfeiern. Der Gottesdienst wird von der Musik-
gesellschaft mitgestaltet.

In den Palmsonntagsgottesdiensten werden das Fasten-
opfer aufgenommen und die Fastenopfersäckli einge-
sammelt.

Mittwoch, 13. April: Versöhnungsfeier
Am Mittwoch, 13. April, sind alle um 19.30 Uhr herzlich
zu einer Versöhnungsfeier in die Pfarrkirche eingeladen.

Wer gerne ein persönliches Beichtgespräch vereinbaren
möchte, darf sich im Pfarramt oder direkt bei einem
unserer Priester melden.

Donnerstag, 14. April: Abendmahlsfeier
Am Hohen Donnerstag, 14. April, feiern wir um 19.30
Uhr zusammen mit den Erstkommunionkindern das
letzte Abendmahl Jesu. Die Feier wird mit einem Gebets-
moment enden; danach treten wir ein in die Stille des
Karfreitags.

Freitag, 15. April: Karfreitag
Am Karfreitag, 15. April, gestaltet die Chinderfiir-
Gruppe um 09.30 Uhr eine Andacht für Kinder in der
Pfarrkirche.

Am Karfreitagnachmittag um 14.30 Uhr feiern wir die
grosse Karfreitagsliturgie zusammen mit dem Kirchen-
chor.

Hinweise zu den Gottesdiensten über Ostern finden Sie im
nächsten Pfarreiblatt.
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Flühli

Gedächtnisse

Ostermontag, 18. April, 09.00Uhr
Gedächtnis für Hans Emmenegger-
Schaller, Edelweiss.

Verstorben

Am 28. Februar verstarb im Alter von
67 Jahren Andrea Schmid-Strässle,
Salzbühlstrasse 36.

Gott schenke der Verstorbenen die ewi ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Februar

Beerdigungsopfer: 316.50
Sonntagsopfer:
Fairmed 36.40
Seelsorge Diözesankurie 33.80
Paradiesgässli, Luzern 41.90
Diözesane Kommissionen 48.80

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Frauengemeinschaft
Mascheträff

Zum gemütlichen
Austausch und Bei-
sammensein treffen
sich am Donners-
tag, 7. April, ab
13.30 Uhr Frauen
aus dem Waldemmental im Restau-
rant Kurhaus zum gemeinsamen
Wirken. Jede Frau nimmt ihre eigene
Arbeit mit, seien dies nun Socken,
Mützen, Pullis oder sonst etwas. Aus-
kunft erteilt gerne Iris Schnider (041
488 24 42).

Frauengemeinschaft
Jassen

AmMontag, 11. April,wird um19.30
Uhr im Pfarreiheim ein Jassabend
durchgeführt. Wie gewohnt bringt
jede Teilnehmerin ein kleines Ge-
schenk von etwa fünf Franken mit.

Gottesdienste Karwoche

Palmsonntag, 10. April
• Gottesdienst, 10.30Uhr
Der Gottesdienst beginnt vor der
Pfarrkirche, wo die Palmkreuze der
Erstkommunionkinder und alle an-
deren Palmen gesegnet werden. An-
schliessend Einzug in die Kirche und
Eucharistiefeier. In diesem Gottes-
dienst wird das Fastenopfer ent-
gegengenommen. Sie kommen Pro-
jekten auf den Philippinen zugute.
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

• Chinderfiir, 10.30Uhr
Am Palmsonntag lautet das Thema
der Chinderfiir: «E König zieht i». Zu
dieser Feier im Pfarreiheim sind alle
Kinder ab der Basisstufe herzlich ein-
geladen. Auch ältere Geschwister
und die Eltern sind willkommen.

• Versöhnungsfeier, 19.30Uhr
Als Vorbereitung auf das Osterfest
sind am Palmsonntag alle um 19.30
Uhr herzlich zu einer Versöhnungs-
feier in die Pfarrkirche eingeladen.

HoherDonnerstag
• Donnerstag, 14. April, 19.30Uhr
Abendmahlsgottesdienst. Zu dieser
Feier sind auch die Erstkommunion-
kinder mit ihren Eltern herzlich ein-
geladen.

Karfreitag
• Freitag, 15. April, 15.00Uhr
In der Karfreitagsliturgie legen wir
frische Blumen vor dem Kreuz nie-
der. Wir bitten alle Gottesdienstteil-
nehmenden, eine Blume mitzubrin-
gen.

Hinweise zu den Gottesdiensten
über Ostern finden Sie im nächs-
ten Pfarreiblatt.



Sörenberg

Gedächtnisse

Ostermontag, 18. April, 10.30Uhr
1. Jahresgedächtnis für Peter Bu-
cher-Schmidiger, Rothornstr. 7.
Jahrzeit für Margrith und Anton
Wicki-Thalmann, Ausserdorf.
Gedächtnisse:
Klara Bucher-Schmidiger, Rothorn-
strasse 7. Rosa und Josef Schmidiger-
Schnider, Rothornstrasse 36. Robert
Schmidiger-Habegger, Lyss. Magda-
lena und Franz Wicki-Emmenegger,
Ausserdorf. Hans-Sepp Wicki-Dahin-
den, Alpweidstrasse. Mathilda und
Franz Wicki-Wicki, Südelhöhe.

Opferergebnisse Februar

Sonntagsopfer:
Fairmed 150.85
Seelsorge Diözesankurie 92.30
Paradiesgässli, Luzern 41.30
Diözesane Kommissionen 70.70

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Chinderfiir

Am Sonntag, 3. April, 10.00 Uhr,
sind alle Basisstufenkinder zur Chin-
derfiir ins Pfarrsäli eingeladen.

Reminder
Kirchgemeindeversammlung

Alle Kirchbürgerinnen und Kirchbür-
ger sind zur Kirchgemeindeversamm-
lung vom Montag, 4. April, 20.00
Uhr, ins Tschudi Hui eingeladen. Die
Einladung wurde im letzten Pfarrei-
blatt publiziert.

Senioren
Jassnachmittag

Am Dienstag, 5. April, 13.30 Uhr,
sind die Seniorinnen und Senioren
zu einem gemeinsamen gemütlichen
Jass- und Plaudernachmittag ins Bi-
jou eingeladen.

Frauengemeinschaft
Lotto

Alle drei Jahre führt die Frauenge-
meinschaft ein unterhaltsames Ver-
einslotto mit schönen Preisen durch.
Am Freitag, 1. April, ist es wieder so
weit. Der Vorstand freut sich, wenn
er an diesem Abend um 19.30 Uhr
im Essraum beim Schulhaus viele
Vereinsmitglieder begrüssen darf.
Der Erlös geht an die Frauengemein-
schaft.

Gottesdienste Karwoche

Palmsonntag, 10. April, 9.00Uhr
Der Gottesdienst beginnt vor der Kir-
che, wo alle Palmen gesegnet wer-
den. Anschliessend gemeinsamer
Einzug mit den Basisstufenkindern
in die Kirche. Ebenfalls sind die Erst-
kommunionkinder mit den selbst ge-
machten Palmkreuzen dabei. In der
Kirche liegen gesegnete Palmzweige.
Sie wurden von der Frauengemein-
schaft gebunden und dürfen mit
nach Hause genommen werden.
Nach dem Palmsonntagsgottesdienst

wird das Fastenopfer entgegenge-
nommen. Die Spenden kommen die-
ses Jahr Projekten auf den Philippi-
nen zugute. Herzlichen Dank!

Montag, 11. April, 19.30Uhr
Versöhnungsfeier
Wir laden herzlich zur Versöhnungs-
feier vor Ostern in die Muttergottes-
kirche ein.

HoherDonnerstag, 14. April,
19.30Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Den Abendmahlsgottesdienst feiern
wir um 19.30 Uhr. Dazu sind alle
herzlich eingeladen, besonders die
Erstkommunionkinder mit ihren El-
tern.

Karfreitag, 15. April, 10.00Uhr
Kreuzwegandacht
Um 10.00 Uhr laden wir Sie zu einer
Kreuzwegandacht im Gedenken an
das Leiden und Sterben Jesu ein. Für
die klassische Karfreitagsliturgie la-
den wir Sie um 14.30 Uhr nach
Schüpfheim oder um 15.00 Uhr nach
Flühli ein.
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Kirchenrat Sörenberg
Kirchenratswahlen 2022 bis 2026

2022 ist ein kirchliches Wahljahr. Beim Kirchenrat Sörenberg hat es keine
Änderungen gegeben. In stiller Wahl wurden wiedergewählt:

Kirchenrat
• Wicki Bruno, Hirsegg 8 (Präsident)
• Emmenegger-Bucher Theo, Laueli 1 (Kirchmeier)
• Blaser-Emmenegger Blanca, im Südelmoos 20
• Bucher-Imfeld René, alte Landstrasse 1

Rechnungskommission
• Emmenegger-Bucher Josef, Hirsegg 4 (Präsident)
• Schmid-Beyeler Benno, Habchegg 2
• Bucher-Schnider Yvonne, Hinter-Schöniseistrasse 2

Mitglieder der Synode
• Blaser-Emmenegger Blanca, im Südelmoos 20 (Laienmitglied)
• Schmid-Distel Veronika, Thorbachstrasse 24 (Laienmitglied Ersatz)

Delegierte Pflegschaft Heiligkreuz
• Wicki Bruno, Hirsegg 8 (Präsident)
• Bucher-Imfeld René, alte Landstrasse 1 (Ersatzdelegierter)
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Escholzmatt

Gedächtnisse

Samstag, 9. April, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Robert Vetter, Vierstocken. Annema-
rie und Josef Wicki-Limacher, Bühlti.

Ostermontag, 18. April, 10.30Uhr
1. Jahresgedächtnis für Maria Bieri-
Felder, Lehn 35.
Dreissigster für Hans Bieri-Felder,
Wohn- und Pflegezentrum Schüpf -
heim, früher Lehn 35.
Jahrzeiten:
Marie und Roman Stadelmann-
Schnyder und Sohn Franz, Auchli.
Fredi Graf-Krummenacher, Neuho-
rüti, Wolhusen. Marie und Anton
Bieri-Zemp, Bergli. Marie und An-
ton Felder-Stadelmann, Mätzenbühl
und Tochter Agatha Obrist-Felder,
Littau und Grosskind Thomas Ger-
ber, Althusstrasse 10. Anton Felder-
Krummenacher, Mätzenbühl. Fritz
Schnider-Hafner, Riedli. Franz
Schacher-Jenny, Hauptstrasse 158,
früher Rämis. Franz Bieri-Stadel-
mann, Dorfmattenstrasse 16.

Verstorben

Am 6. März verstarb im Alter von 84
Jahren Ernst Wicki-Vogel, Bahnhof-
strasse 11.

Gott schenke dem Verstorbenen die ewi ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Februar

Fairmed 79.75
Seelsorge Diözesankurie 174.05
Paradiesgässli, Luzern 103.45
Diözesane Kommissionen 109.75

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Escholzmatt
und Wiggen

Versöhnungsweg 4. Klasse

Am Freitag und Samstag, 8. und 9.
April, findet der Versöhnungsweg
der Viertklässler/innen von Escholz-
matt und Wiggen in Escholzmatt
statt. Dabei überlegen sich die Kinder
an verschiedenen Stationen, wie sie
sich im Alltag gegenüber den Mit-
menschen und Gott verhalten. Die-
sen Weg machen sie zusammen mit
einer ihnen vertrauten Begleitper-
son. Am Schluss werden sie bei Pfar-
rer Martin Walter das Beichtgespräch
führen (Erstbeichte) und erhalten die
Vergebung. Abschliessen werden wir
den Versöhnungsweg mit dem Be-
such des Vorabendgottesdienstesum
19.30 Uhr in Wiggen. Wir wünschen
den Kindern und ihren Familien eine
bereichernde Erfahrung auf ihrem
Glaubensweg.

Theres Roos, Katechetin

Kirchenrat
Kirchgemeindeversammlung

Am Freitag, 8. April, 20.00 Uhr, fin-
det im Pfarrsaal Escholzmatt die
Kirchgemeindeversammlung statt.
Alle Kirchbürgerinnen und Kirchbür-
ger sind herzlich dazu eingeladen.
Die Traktandenliste finden Sie auf
Seite 14.

Wiggen

Gedächtnisse

Sonntag, 3. April, 10.30Uhr
Jahrzeit für Margrith und Anton Vet-
ter-Emmenegger, am Äschlisbach.
Gedächtnis für Urs Vetter.

Sonntag, 17. April, 10.00Uhr
Jahrzeit für Klara und Franz Port-
mann-Schöpfer, alte Wagnerei.

Opferergebnisse Februar

Fairmed 75.15
Seelsorge Diözesankurie 21.55
Paradiesgässli, Luzern 24.00
Diözesane Kommissionen 23.90

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!
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Marbach

Gedächtnisse

Samstag, 9. April, 17.00Uhr
Jahrzeiten:
Franz Lustenberger-Leuthard und
Sohn Franz, Brüggmoos. Gertrud
Lustenberger.
Gedächtnis für Gebrüder Josef und
Peter Lustenberger.

Ostermontag, 18. April, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Mathilde Lötscher-Wicki, Kurzen -
bach 9. Josef und Frieda Grüter-
Bürkli, Schachenhus 1.
Gedächtnisse:
Niklaus Bucher-Krügel und Tochter
Elisabeth, Buchschachen. Niklaus
und Ida Bucher-Lustenberger, Buch-
schachen.

Verstorben

Am 24. Februar verstarb im Alter von
77 Jahren Hildegard Lötscher-Löt-
scher, Sunnematte 1, Escholzmatt,
früher Dorfstrasse 45, Marbach.

Gott schenke der Verstorbenen die ewi ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Getauft

Flurin Riedweg, Sohn des Daniel
Riedweg und der Jeanette Riedweg
geb. Lötscher, Erlenmoos 9.

Gott begleite und beschütze Flurin auf
seinem Lebensweg.

Opferergebnisse Februar

Fairmed 130.25
Seelsorge Diözesankurie 122.40
Paradiesgässli, Luzern 111.20
Diözesane Kommissionen 107.80

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Frauenverein
Vortrag Schüssler-Salz

Der Frauenverein Marbach organi-
siert einen Vortrag mit Christian
Stettler, Drogist aus Eggiwil. Chris-
tian Stettler wird einen Einblick über
die Funktionsweise und Anwendung
von Schüssler-Salzen gewähren. Der
Vortrag findet am Mittwoch, 13. Ap-
ril, um 19.30 Uhr im Singsaal Mar-
bach statt. Der Eintritt beträgt Fr.
15.– (Ehepaare Fr. 20.– ). Anmeldun-
gen bis Sonntag, 10. April, an Ruth
Bucher (078 654 95 37) oder auf
www.fvmarbach.ch. Auch auswärtige
Besucher/innen sind herzlich will-
kommen!

Betzeitläuten am Morgen

An der Kirchgemeindeversammlung
im letzten November wurde von
einem Kirchbürger das Anliegen vor-
gebracht, das morgendliche Betzeit-
läuten zu überprüfen. Derzeit er-
klingt eine Glocke jeweils um 05.30
Uhr. Der Kirchenrat und das Seel -
sorgeteam haben das Anliegen auf -
genommen.

Wir wissen, dass viele das Betzeitläu-
ten schätzen, andere empfinden es
als Störung. Wir möchten den alten
Brauch gerne beibehalten, unterstüt-
zen jedoch eine spätere Uhrzeit und
eine Begrenzung des Läutens auf
drei Minuten. Nicht mehr viele Mar-
bacher/innen werden bereits um
05.30 Uhr aufstehen (wollen). Um die
Zeit zu finden, die von der Mehrheit
gewünscht wird, fragen wir in der Be-
völkerung nach. Welche Zeit würden
Sie wählen? Wir bieten vier Möglich-
keiten an:
• 05.30 Uhr
• 06.00 Uhr
• 06.30 Uhr
• oder 07.00 Uhr

Melden Sie bitte Ihren Vorschlag auf
dem Pfarramt per Telefon oder Mail
(siehe Kontaktdaten auf der Rück-
seite). Wir stellen zusätzlich in der
Kirche eine Box auf, in der Sie einen
Zettel mit Ihrem Vorschlag einwerfen
können. Schreiben Sie bitte auch
Ihren Namen auf. Anonyme Meldun-
gen können wir nicht zählen, weil
sich sonst einzelne Personen mehr-
fach äussern könnten, was ein un -
faires Resultat zur Folge hätte. Die
Meldungen werden vertraulich be-
handelt.

Wir sammeln Ihre Stimmen bis Ende
April und werten die Umfrage da-
nach aus.

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

Kurt Zihlmann, Kirchenratspräsident
Urs Corradini, Gemeindeleiter

Kreuzwegandacht
für Familien

Am Karfreitag, 15. April, findet
um 9.30 Uhr ein Kreuzweg für
Familien statt, zu welchem alle
herzlich in die Pfarrkirche einge-
laden sind.
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Seelsorgeraum
EWM

Jugendseelsorge

Am Hohen Donnerstag, 14. April,
gestalten die Religionsschüler/innen
der 1. Oberstufe unter der Leitung
von Anita Jenni den Gottesdienst um
18.30 Uhr in der Pfarrkirche Escholz-
matt. Nach dem Gottesdienst sind
alle, auch aus anderen Stufen, dazu
eingeladen, um 19.30 Uhr gemein-
sam auf den Schwendelberg zu lau-
fen. Oben steht eine Verpflegung für
alle bereit. Um 21.00 Uhr marschie-
ren alle mit Fackeln Richtung Dorf
zurück und beenden den Abend um
21.30 Uhr auf dem Dorfplatz. Die
Jugendlichen dürfen ihr Firmgotti/
ihren Firmgötti dazu einladen. Sollte
das Wetter nicht mitspielen, werden

sich die Jungen im Pfarrsaal zum Eier -
tütschen treffen.

Damit dieser Anlass besser geplant
werden kann, bitten wir um eine An-
meldung an anita.jenni@escholz-
matt-marbach.schule.

Anita Jenni, Leitung Juseso

Projektchor Erstkommunion

Die musikalische Umrahmung im
Erstkommuniongottesdienst trägt be-
sonders zum festlichen Rahmen
bei. Kommunion bedeutet Gemein-
schaft. So ist es uns ein Anliegen, al-
len, die gerne singen, die Möglichkeit
zu bieten, diese Gemeinschaft in
Form eines Projektchores mitzuerle-
ben. Dieser wird den Erstkommu-
nionsgottesdienst in Escholzmatt am
Sonntag, 24. April, um 10.30 Uhr
und in Marbach am Sonntag, 1. Mai,
um 09.00 Uhr mitgestalten. Musika-
lisch stehen die beiden Chöre unter
der Leitung von Simon Strebel
(Escholzmatt) und Kathrin Zihlmann
(Marbach). Wir laden alle singfreudi-
gen ein, den Erstkommuniongottes-
dienst mit ihrer Stimme zu berei-
chern.

Anita Jenni, Katechetin

Kapelle St. Anna, Schwendelberg.
Bild: Anita Jenni
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Kath. Pfarramt, Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
Kath. Pfarramt, Alte Gemeindestrasse 3, 6173 Flühli
Kath. Pfarramt, Marientalweg 1, 6174 Sörenberg
Kath. Pfarramt, Hauptstrasse 105, 6182 Escholzmatt
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Kontakt

Seelsorge

Dr. Urs Corradini
Diakon/Pastoralraumleiter/Gemeindeleiter
041 484 12 33
urs.corradini@pastoralraum-oe.ch

MartinWalter
Leitender Priester
041 486 15 01
martin.walter@pastoralraum-oe.ch

Peter Bader
Pfarreiseelsorger
041 484 12 33
peter.bader@pastoralraum-oe.ch

Katarina Rychla
Pfarreiseelsorgerin
034 493 42 24
katarina.rychla@pastoralraum-oe.ch

Weitere Kontaktangaben erhalten Sie auf unserer Website
www.pastoralraum-oe.ch oder über unsere Pfarrämter.

Pastoralraum Oberes Entlebuch/
Pfarramt Schüpfheim

Imelda Corradini
041 484 12 33
Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
schuepfheim@pastoralraum-oe.ch
Mo–Fr 08.00–12.00 Uhr

Pfarramt Flühli

Veronika Schmid
041 488 11 55
fluehli@pastoralraum-oe.ch
Di/Do 08.00–11.30 Uhr

Pfarramt Sörenberg

Silvia Achermann
041 488 11 32
soerenberg@pastoralraum-oe.ch
Di 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Escholzmatt-Wiggen

Marion Portmann/Monika Studer
041 486 15 01
escholzmatt-wiggen@pastoralraum-oe.ch
Mo/Di/Do/Fr 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Marbach

Judith Bucher
034 493 33 08
marbach@pastoralraum-oe.ch
Di/Fr 09.00–11.00 Uhr


